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Angebote der Bratungsstellen in Köln für Menschen mit Behinderungen 

Sehr geehrter Herr Paetzold, 

sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

die Beratung von Menschen in schwierigen Lebenssituationen ist ein wichtiger 

Ansatz, um allen Menschen in unserer Gesellschaft langfristig ein selbstbestimm-

tes Leben zu ermöglichen. Dies gilt insbesondere auch für Menschen mit Behin-

derung. Allerdings stellt sich vermehrt die Frage, ob auch Menschen mit kogniti-

ver Einschränkung bei angebotenen Beratungsmaßnahmen und -stellen in Köln 

immer ihren Bedürfnissen entsprechend beraten werden können. Dies ist nicht 

nur für den betroffenen Personenkreis eine stigmatisierende Erfahrung, sondern 

kann auch für Mitarbeiter der Beratungsstellen eine frustrierende Situation sein, 

wenn Hilfe nicht wie in solch einer besonderen Situation erforderlich angeboten 

werden kann.      

Die SPD-Fraktion bittet die Verwaltung deshalb um die Beantwortung folgender 

Fragen: 

-Gibt es bei Beratungsstellen in Köln speziell auf Menschen mit Behinderung  und 

Menschen mit kognitiver Einschränkung zugeschnittene Angebote, z.B. in den 

Bereichen Schuldner-, Verbraucher- und Mieterberatung? 

-Gibt es spezielle Qualifizierungsmaßnahmen um Mitarbeiter von Beratungsstel-

len für die Bedürfnisse dieses beschriebenen Personenkreises in Beratungssitua-

tionen zu sensibilisieren? 
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-Gibt bereits Kooperationen mit Anbietern, um Qualifizierungsmaßnahmen für 

Mitarbeiter von Beratungsstellen anzubieten und durchzuführen?  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Dr. Barbara Lübbecke  
SPD-Fraktionsgeschäftsführerin 
 
 
 
 
 


	Sachverhalt
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	OLE_LINK1
	OLE_LINK2
	FAuswirkung
	Anlage

